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SICCITÁ
(ITALIEN, 2022, 124 MIN.) 

an

PAOLO VIRZI

BEGRÜNDUNG

Dem italienischen Regisseur Paolo Virzi, berühmt für seine Filme zwischen Tragödie 
und Komödie, gelingt auch diesmal mit filmästhetischer und analytisch-ethischer Kom-
petenz, die zunehmend bedrohlichen Zeichen der Zeit aufzudecken, um das Herz der 
Zuschauer*innen für einen kritischen Blick in die bedrohte Zukunft unserer Welt zu schär-
fen – am Beispiel der „Ewigen Stadt“ als ein dystopisches Rom der nahen Zukunft, wo 
WASSER und MENSCHLICHKEIT zur Mangelware werden.

Die verzweifelte römische Bevölkerung, jung oder alt, erfolgreich oder ausgegrenzt, arm 
oder reich, Opfer und Täter – alle sind gefangen und alle suchen nach Erlösung. Jeder lebt 
in seiner eigenen Welt des Ehrgeizes, der Habgier, der Angst und Sucht nach Erfolg. Der 
jeweilige Tunnelblick verhindert den Blick in eine gemeinsame, gelingende Zukuft. Ohne 
Wasser, ohne  Menschlichkeit werden wir  – so der Film – die lebenbedrohenden Krisen 
nicht überstehen. Nur Mut, Solidarität, Verantwortung und Liebe, Hoffnung, Optimismus 
können  die Welt retten. Es herrscht Chaos, alles ist fraglich, untragbar, aber noch funk-
tioniert es in Rom. Vielleicht nicht nur, weil es nach drei Jahren endlich regnet, sondern 
weil Menschlichkeit und Humor, die uns Menschen verbinden, nicht ausgestorben sind.
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